
Protokoll	des	Treffens	des	Verkehrsausschusses	vom	17.07.2017	
 
	
Anwesende:	Marlis	Beyer,	Melanie	Hartung,	Juliane	Langguth,	Anika	Salama,	Franziska	Wolf  
	
Tagesordnung	
	
1.	 Vorbereiten	der	Medaillen	und	Preise	für	die	Aktionen	„selbständig	zur	Schule“		

(1.+2.	Klassen)	und	„Einführung	der	Laufbusse“	(alle	Klassen)	
2.	 Inventur	
3.	 Laufbusse	
4.	 Treffen	mit	dem	Ordnungsamt	und	Tiefbauamt	
5.		 Termine		
6.	 Zu	Fuß	zur	Schule	
	
	
TOP	1	
	
Für	die	1.+2.Klassen	wurden	die	Schulwegausweise	von	der	Aktion	„selbständig	zur	Schule“	
eingesammelt	und	ausgezählt.	Für	den	Tag	der	Zeugnisvergabe	erhalten	die	Schüler	
Medaillen	und	Preise.	Diese	wurde	vorbereitet	und	in	Haus	2	gebracht.	
	
Im	Rahmen	der	Laufbus-Einführung	haben	die	Schüler	„Laufpässe“	erhalten.	Diese	werden	
von	den	Schülern	am	Tag	der	Zeugnisvergabe	ausgefüllt	wieder	abgegeben.	Wer	sich	an	der	
Aktion	beteiligt	hat,	erhält	einen	kleinen	Preis.	Es	wurden	Klassensätze	mit	Preise	vorbereitet	
und	im	Lehrerzimmer	abgegeben.	
	
TOP	2	
	
Die	restlichen	Utensilien	wurden	gezählt	und	in	einer	Inventar-Liste	erfasst.		
	
TOP	3	
	
Am	5.	Juli	berichtete	die	Berliner	Woche	über	die	Einführung	der	Laufbusse	an	unserer	
Schule.	(Zeitungsausschnitt	ist	dem	Protokoll	angefügt.)	
	
An	der	Laufbus-Umfrage	haben	73	Eltern	teilgenommen!	Die	Ergebnisse	werden	zu	einem	
anderen	Zeitpunkt	besprochen.	Der	Verkehrsausschuss	wird	nach	den	Sommerferien	ein	
Feedback	zur	der	Umfrage	herausgeben.	
	
Nach	der	Auswertung	der	eingesammelten	Laufpässe	ist	eine	„Verkehrsstunde“	in	der	
Unterrichtszeit	angedacht.	Die	Laufbusse	sollen	in	dieser	Verkehrsstunde	thematisiert	
werden.	
	
Des	Weiteren	sollen	sich	die	älteren	Schüler	stärker	an	der	Begleitung	der	Laufbusse	
beteiligen.	Dies	könnte	durch	die	neuen	Patenschaften	(1.	und	5.	Klassen)	aufgegriffen	
werden.	



	
In	der	1.Schulwoche	sollen	die	Erstklässler	Karten	mit	den	Laufbusrouten	in	die	Postmappen	
bekommen.	
	
TOP	4	
	
Am	Donnerstag,	dem	13.07.17,	traf	sich	Frau	Hartung	mit	Beamten	des	Ordnungsamtes	und	
Tiefbauamtes	zu	einer	Begehung	des	Schulgebietes.	
Folgende	Punkte	wurden	besprochen:	
	

- offizielle	Haltestellen	für	die	Laufbusse	
Entgegen	der	ursprünglichen	Idee,	Haltestellen-Schilder	zu	installieren,	werden	aus	
verschiedenen	Gründen	Markierungen	am	Boden	bevorzugt.	
Eine	Genehmigung	für	das	Aufsprühen	mit	Hilfe	von	Schablonen	ist	auf	den	Weg	
gebracht	worden.	
	
- Elterntaxi-Haltestellen	
Die	Gurlittstraße	eignet	sich	nach	Überlegungen	mit	dem	Verkehrsbeauftragten	der	
Polizei	sowie	den	Beamten	von	OA	und	TA	nicht	zum	Einrichten	der	Elterntaxi-
Haltestellen.	Der	Hauptgrund	ist,	dass	das	zuerst	angedachte	Wenden	der	Autos	nicht	
dem	realistischen	Verhalten	der	Autofahrer	entspricht.	Außerdem	ist	die	Gurlittstraße	
zum	Wenden	zu	eng.	Alternativ	können	die	Elterntaxi-Haltestellen	in	der	Sembritzkistr.	
gegenüber	der	Kirche	eingerichtet	werden.	Die	Elterntaxis	sollen,	nachdem	die	Schüler	
ausgestiegen	sind,	nach	rechts	durch	die	Grabertstraße	den	Schulbereich	verlassen.	
	
- Fußspuren	aufsprühen	
Für	das	Aufsprühen	der	Fußspuren	können	wir	mit	der	Erlaubnis	des	OAs	rechnen.	

	
TOP	5	
	
Das	Aufsprühen	der	Fußspuren	findet	am	Montag,	dem	04.09.17	nach	dem	nächsten	Treffen	
des	VAs	statt.	
Das	nächste	Treffen	des	VAs	findet	am	04.09.17	um	16.00	Uhr	statt.	
Zum	Sommerfest	am	19.09.17	plant	der	VA	mit	der	Buttonmaschine	präsent	zu	sein.	
	
TOP	6	
	
Vom	18.09.17	–	29.09.17	findet	die	bundesweite	Aktion	„Zu	Fuß	zur	Schule	statt“.	
Unsere	Schule	beteiligt	sich	an	der	Aktion	in	der	Woche	vom	25.09.17	–	29.09.17.	
Eine	schulinterne	Wiederholung	der	Aktion	ist	für	nach	den	Herbstferien	angedacht.	
Für	jeweils	einen	Aktionszeitraum	werden	900	Fußkekse	benötigt.	
Für	den	Termin	nach	den	Sommerferien	sollen	je	3	Eltern	pro	zweiter	Klasse	zum	Backen	von	
100	Keksen	rekrutiert	werden.	
Für	die	Wiederholungsaktion	versucht	der	VA	Bäcker	über	Aushänge	im	Hort	zu	finden.	
Für	die	Aktion	sollen	die	Wimpel,	die	die	„autofreie	Zone“	markieren,	erneuert	werden.	
	
	
	



	
	
	
	
	
	


